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Aufrichtetest Im
Pestalozzi-Kinderdorf

in Trogen

Im Kinderdorf in Trogen,
dem schönsten Werk des
Pestalozzi-Jahres, ist die
erste Bauetappe zum Ab-
schluss gebracht worden :

das Kinderdorf konnte sein
Aufrichtefest begehen.
Architekt F i s c h 1 i, der
Schöpfer des Pestalozzi-
Kinderdorfes, dankt hier in
einer inhaltsvollen Anspra-
che allen seinen vielen Mit-
arbeitern. (ATP)

Sommer-
und Wintersport

reichen sich
die Hand

Die letzten warmen Herbst-
tage waren Grund zu einer
seltenen Begegnung : Auf
den direkt neben der Ka-
We-De gelegenen Tennis-
platzen Dählhölzli an der
Jubiläumstrasse wurde noch
beharrlich dem ausgespro-
chenen Sommersport, dem
Tennisspiel gehuldigt, wäh-
rend bereits auf der spie-
gelglatten Eisfläche der
kürzlich eröffneten Ka-We-
De sich gross und klein
tummelte. (Photopress)

Aulrlektetest im
pe-itsIo-sl-MnasrSorl

!n rrogen

Im Wnderdort in ?rogen,
dem scbönstsn V/srk des
Oestaio^i-dsbrss, ist dis
erste Oauetspps üum ^.b-
scbiuss Zsbraekt worden!
das Kindsrdorl konnte sein
^.ulricbtslest begeben,
^.rcbitekt ?iscbli, der
Scböpksr des Osstslo?»-
Xindsrdorlss, dankt bier in
einer inksltsvollsn àspra-
eks eilen seinen vielen IVlit-
Arbeitern. (^1'?)

Sommer
»öS «ttntorsport

rslokon »lek
âle «2!»â

Oie letzten overmen Herbst-
tage waren (Zrund Ziu einer
seltenen Begegnung: àlclen direkt neben der Ka-
lVs-Os gsisgsnsn lennis-
plätten OsklbölÄi an âsr
dubilsumstrasss würbe nock
bsbsrrlieb dem ausgsspro-
ebenen Sommsrsport, dem
^ennisspisl gekulciigt, wsb-
rend bereits ant der spie-
gslglattsn Eiskläcbs der
kür?lieb srölknstsn Ka-V/s-
Os sieb gross und klein
tummelte. (Bbotoprsss)



hat
art ^°""steher des Eidg. Volkswirtschaftsdempartementes

Renen n als schweizerischer Gesandter in Budapest be-
J. Dr. Feisst zum Chef des Eidg. Kiregsernährungsamtes

®> Direktor der Abteilung für Landwirtschaft, ernannt.
Verschie-P*"' Richard La Nicca, von Sarn, Chur und Bern,
Der y, 6- November in seinem 89. Lebensjahr in Bern.

praktizierte während mehr als 30 Jahren als
Jahren h Frauenarzt in Bern. Er gehörte bis vor einigen
Hate

an
Stadtrat von Bern und dem bernischen Grossen

der Stari/**^ ^®r seinerzeit Präsident der Offiziersgesellschaft
den q Bern, der Sektion Bern des SAC, der Naturforschen-
ï®*Her k^haft und der bernischen Naturschutzkommision.
Verein ®r Mitbegründer und langjähriger Präsident des
Mtleid t Säuglingsfürsorge (Milchküche) Bern. Im Militär

®'e er den Grad eines Oberstleutnants der Sanität.

^chs!w?^tschaftliche Ver-
^hen ^s amerikani-

äösino tes Michigan in
i®Hut?a ' einen Frost-
bereit, ®*^rat konstruiert, der
fikanio der gesamten ame-
^'bgan Landwirtschaft
Kawf gefunden hat und im
Sitte ru ®®gen Frostschäden
hat srjehste geleistet hat. Es
Are« • gezeigt, dass pro 40

Wer<jp Apparat aufgestellt
ausgi f muss, ,der einen Iflima-
kann fj. dis 8 Grad schaffen
des '

» Herstellungskosten
®içh ^°stschützers belaufen
her ungefähr 350 Fr.
hieben wird mit Oel be-
'tage- Die Betriebskosten be-

" Franken pro Stunde.

'tii dpr^'^dauer wohnten am Sonntag auf dem Berner Stadion
Ay^«izer Fussball-Länderspiel Schweiz-Oesterreich bei, das
>.\v ,dan u Uoch in den letzten drei Minuten zu ihren Gunsten

^gen "hnten und mit 1 :0 Toren als Sieger aus dem Treffen
b.

*

die Mannschaften beim Betreten des Platzes. Vorn
Ubschaftsführer Amado und Binder. (Pressbild Bern)

Im Rahmen der derzeitigen UNO-Konferenz begab sich Aus-
senminister Molotow in Begleitung seines Stellvertreters
Wischinsky an das Grab Roosevelts im Ha.vde-Park. wo sie
einem Kranz niederlegten. (ATP)

Das französische Schlachtschiff «Richelieu hat Portugal eine
<Staatsvisite> abgestattet und ist in den Hafen von Lissabon
eingelaufen. Der Staatspräsident von Portugal, Oscar Fragoso
Carmona, von Admiral Vermeilleux begleitet, begab sich an
Bord des stolzen, französischen Schlachtschiffes und schritt rtr.c»

kst an Vorsteker des Lidg. Volkswirtsoksktsdsmpsrtomentss
kuke^sn âss sis sckevsixsriscksr Oesandtsr in Ludspest be-
^ Dàndi Weisst xum Lbek des Lidg. Kiregssrnskrungssmtss

' Direktor cier Abteilung kür Lsndvirtsckskt. ernannt.

^cìiiè^^ Licksrd La Mecs, von Sarn, Lkur und Lern,
Der V» .âur K. November in seinem 89. Lebens) skr in Lern.
^^ckst?c pràtiziierts cvskrsnà mskr sis 30 dskren sis
^i>rsn s

^ ^rsusnsritt in Lern. Lr gekörte bis vor einigen
^ts z» Stsdtrst von Lern und dem berniscken Grossen
âsr war seinerzeit Präsident der Okàiersgessiisekskt
âes Dsrn, cier Lektion Lern des L/tL, cier klsturkorscken-
Dersgx ^^êiisckskt rcnci der bsrnisoken klstursekutàommision.
Ver^j„ /^?r er Mitbegründer und iangjakriger Präsident des
^Iclejs ^ Lsugiingskürsorgs (Miiekkücke) Lern. Im Militär

er den Qrsd eines Oberstleutnants cier Ssnitst.

suetls^^â^irtsebsttiicbs Ver-
^keii des smsriksni-
Dsgz- ^isstss Miekigsn in
^i>Ut?2 ^st einen prost-
^r«it-^^^ât konstruiert, cier
r>kz.. cier gesamten sms-

Lsnàirtsckakt
sskunâsn bat unci im

Zcite r>. ^egen prostsckädsn
z geleistet bat. Ls

^r^ steigt, dass pro 40
^in ^ppurst sukgsstelit

St>8», ^ Muss, 6er einen Iftims-î ^is 8 Orsd sckskksn
âêz p 's Herstellungskosten
sj^ì ^kscbûàsrs bslsuken
Dsr^^Uk ungekskr 3S0 Pr.
irie^.i^psrot v/irci mit Osi de-

Detriebskostsn ks-
^ Drsnken pro Ltuncis.

a.^àsusr wokntsn sm Lonntsg suk cism Lerner Stsdion
Lussbsii-Läncisrspisi Lckwsi?-Oestsrrsick bei, das

book in cisn letzten cire! Minuten su ikren Ounstsn
^en unci mit 1 :0 Poren ais Sieger sus cism direkten

à^gt ciie Msnnsckskten beim Lstrstsn ciss Listées. Vorn
^Kseksktskükrsr /cmscio unci Lincisr. (pressbiid Lern)

Im Lskmen cier derzeitigen bMO-Konkeren? begab sick às-senminister Moiotow in Legieitung seines Stellvertreters
Wisckinskz? an ciss Orsb kloosevelts im Ns.vde-psrk. cvo sie
einem Krsn-c niscierlsgten. <ápp>

vas kran208Ì8cke Scklacktscdikk «kielieueu naì porwßal eine
<8tsstsvisite> sbgsststtel unci ist in cisn Laken von Lissabon
eingelsuken. Oer Staatspräsident von Portugal, Oscar pragoso
Lsrmons, von Admiral Vermeilleux begleitet, begab sieb an
Lord des stolzen. kran?.ösiscken Lcklaektsckikles und sckritt dor.«
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Wohnungsbau ungenügend

iiiiiii I
geh"®

-an- Während wir in der Bundesstadt einer ersten klei-
nen Lockerung der Wohnungsnot entgegensehen, scheint
sich, anderswo erst jetzt die Entwicklung der letzten Jahre
auszuwirken. 7« ZäncA sind beispielsweise 2000 Ea«n#ew
oA«e lFo/mw«(/, haben Zimmer beziehen müssen und wer-
den weiterhin wohnen wie «zu ledigen Zeiten». Dadurch
wurden nun wiederum die Mieten für Einzelzimmer in die
Höhe getrieben — Preiskontrolle hin und her. Man er-
zählte uns von.einer Mansarde, nicht grösser als ein alter
Uramwagen, mit abgeschrägter Decke und einem win-
zigen Fensterchen: 130 Franken. Das heisst, es wurde an-
geblich so viel gefordert, dann aber doch nicht bezahlt.
«Die Leute riskieren einfach, dass man sie bei der Preis-
kontrolle verklagt», sagte unser Gewährsmann. Das heisst:
Sie sind sicher, nicht verklagt zu werden, weil ja doch
die Mieter über jede verfügbare Ecke froh sind. « G all
Vater, we me seit Husbesitzer, das isch nid gfluecht»,
sagte ein kleines Mädchen, das auf der Strasse bei andern
Kindern etwas aufgeschnappt hatte. «Wart nume, i dreine
Jahre fluecht me de umen andersch — de fluecht me de
«Mieter»!» versichert der Vater. Stimmungsbild aus der
Zeit der Wohnungsnot und der Zeit der Mieter-Ressenti-
ments.

Es gibt Leute, die sind der Ansicht, an der so lang-
samen Behebung der Wohnungsnot sei nichts anderes
schuld als c7/e BesfmmwKgren des MieterscAMtees. Die künst-
liehe und systematische Niederhaltung der Mieten unter-
binde einfach die Wohnbaufreude jener Kreise, die gern
ihr Geschäft machen würden, es aber nicht könnten, so
lange man ihnen die Preise beschneide. 3,8 oder 3,5%
Rendite des Eigenkapitals für einen Bauherrn, der Miel-
wohnungen erstellen wolle, sei kein genügender Anreiz.
Der penossewscAa/ttZcAa, von Bund, Kantonen und Ge-
meinden subventionierte Wohnungsbau aber sei wiederum
eingeschränkt durch alle möglichen Umstände: Grewzew
der MtfeZ, zce/cAe die öf/enfZic/ien SZede» aafwe/n/PH dür/-
Zen, Grenzen die durch die verschiedenen Budgets, letzten
Endes aber durch die Widerstände der Steuerzahler be-
stimmt würden. Dazu komme, dass alle Subventionsge-
suche einen viel zu langen und umständlichen Weg zu
beschreiten hätten. Und während so alles zur Verlangsa-
mung des Bauens beitrage, ginge die Entwicklung ihren
Weg. Die Wohnungssuchenden nähmen zu, machten sozu-
sagen das Rennen, und gehe es weiter wie bisher, über-
steige die Nachfrage nach Wohnungen das Angebot im
kommenden Jahre noch mehr als im laufenden. Sprach
man nicht im vergangenen Frühling von 500 wohnungs-
losen Familien im Zürich — und jetzt von 2000? Und
wie steht es in den Landgemeinden? Etwa zwischen Thun
und Bern? Etwas ist- jedenfalls nicht in Ordnung! Das
privatwirtschaftliche Bauen liegt in Fesseln, das durch
die öffentliche Hand geförderte, ebenso dank dem System,
von welchem es abhängt. Nicht zu vergessen, dass der
Liegenschaftenhandel sich die neuen, an der Mietenhöhe
älterer Häuser gemessen, überteuerten «Objekte» ansieht,
als wären es geladene Minen, die platzen könnten.

Nach den Wahlen in USA
Der vorausgesehene S/e<y (fer ße//wWite«er in den Wah-

len für den Kongress, das heisst das Repräsentantenhaus
und den Senat sowie für die Gouverneurposten, hat in
der ganzen Welt hohe Wellen geworfen. Man kann die
Bedeutung des Ereignisses in wenige Worte zusammen-
fassen: Rooseveffs «New; Dea/» scAefnf ôôer (few f/«w/e»
(/eu;or/ew. ZNe Gegner affer sfaafdicfte« Et'rar/riffe fw (fie

lFirf.se/iaff /riffer« J/orpeafa/f und richten sich c •

^
hebt Mr. 7'r«/«a« (fie Ko«froffe (fer LöAw*

weisfew Preise, nicht der Mieten, auf. Fallen s

Vorschriften in bezug auf Einschränkung ^
Träume steigen auf vom P/mw/om einer ^ (he"'

sfefffe« «(/änz/ieAere fiberafew» BTr/sc/m/P
retisch einst gew

17"
-- „ewesen, praktisch aber noch, ni

soll ein «freier Markt» wieder erstehen und die ^
natürliche Weise» regeln. Wenn endlich eine -gL
gelang stattfindet, wird jedermann glücklich uir
Weinstock und unter seinem Feigenbaum wohne

künftig nicht mehr fürchten vor Uniformen, .y

und .allerlei farbigen Briefumschlägen. gtirra
Natürlich gehört dazu, dass sich der «g»

^ ggei^'

künftig nie wieder ärger oder fürchten muss \
vor der Lahmlegung der Eisenbahnen ü»d » ^ d«'

linieu, der grossen Fabriken, der Gasthäuser e

staatlichen Büros durch «verhetzte Arbeiter ^ jr
stellte». Es wird nicht mehr sein wie heute,

keinen Tag weiss, ob man morgen fahrplanm _^i||
fahren, ob man die bestellte Ware am Bahnho_,

kann. Und so weiter und so weiter. Wir sine «no»®^

die der Ansicht- sind, es habe sich in USA um ^ d«.

Zustände» gehandelt. Aber wir sehen vorau.,

grosse Haufe amerikanischer Wähler, welcher
^ gep"^

anti-etatistischen Propaganda erlegen und d®^ ein"'

kanern zu ihrem grossen Siege verholfen,
von einer riesigen Enttäuschung heimges
wird. Denn:

Erstens ist es
Ae«(/e«
W

bald
sucht

__ feirfer «icAtfs ?«ff efew
.- «lib®®® J

2«(/en «freien ,V/arA7e». Die Gesetze der freien "

./irtschaft haben dort ausgespielt, wo sich die
die'^gerichtet haben. Trusts und Kartelle sehr®'"® jjlunß M

vielfach vor, hemmen ihre «natürliche Ent-Wi jf»

fällt ihnen nicht ein, zu bremsen, wenn, auf ^ pfL
jene wilde Nachfrage, wie eben gegenwärtig) ^j,

s

in die Höhe jagt. Aber sofort, wenn die bi |J
ändert, wenn die Kauflust des Publikums &
eine Baisse droht, treten die Trusts i»

| gjpe 'Jl
lassen die angeblich gesunde Senkung bis au ^male Basis» nicht zu. Dies vielleicht,
de

von Konkursen in den Abgrund fahren würde,

imaginäre radikale Preisfall ein. Trustdiktate
verhindern, dass sich die Preise wie ehemat

ah®
«frei y

lieh sf'y
m». Dies wird in Zukunft nie mehr mög» jhrc

>en daran werden sich die Bürger der U
j.eben

täuschung holen ihr «grosses Verschnupft^ je"
Daneben aber gibt es einen zteeifen Ii- jf'

zuschalten ungeheure Opfer kosten wird,
Ausschaltung versuchen sollte: Es (p'ôf "fr®. „o-eü d®*

ten. Sollten die Preise jeder Kontrolle ent » ah ^
und in jene Höhe klettern, die den Spekm"- „gg«"-

Paradies vorkommt, dann greifen die beiden »^ei^ #
ander konkurrenzierenden Gewerkschaft«»
zum Mittel des Streikes. Die Frage steht ^ yt
neue republikanische Mehrheit, die vorder^ ^ yfpi« «rZemoArafiscAen» Präsdofenfa« TV«'«-®^ pec'J

Ge/o/i7sZea/pw zw regere» AaZ, verlangt, dass jud®®. „,Gewerkschaften wieder auf jenen Umfang ' V® ^
den, wie er vor der «Aera Roosevelt» tigefltl'l .if

»New Deal» existierten Arbeiterverbände ha«New Deal» existierten Arbeiterveröauu^' lM|
als geduldete Verbindungen. Roosevelt hat^ .jpjf"
halb legalisiert. Natürlich schaffte er die ^ A

Schutzbestimmungen für Streikbrecher nicht < yInitiator der «New-D-eal-Politik» betrachtete ^3""
schaff, die ihre Löhne verbesserte, als ein®
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r I
^VoiinunAsbau uriAenüssend

ö!UNÜ
-au- Wäbrend wir in der Lundesstadt einer ersten Klei-

nen DaekerunZ âer Wobnunsssnot entssessvnsebev, sebeint
sieb anderswo erst jet/t äie Rntwieklunss âer letzten dabre
»UWUwirken. /» Mr?c/i àà beispielsweise Lkâ Ramdien
o/»«e ii'o/rnu»s/, baben Zimmer belieben müssen unâ wer-
âen weiterbin wobnen wie «7U ledissen leiten». Dadureb
wurâeu uuu wiederum âie Nieten kür BinzmRimmer in â!e
IIöde ssetrieben — Rràkontrolle bin unâ ber. Nan er-
sSbltv un« von,einer Nansarde, niebt ssrösser »Is ein niter
Itramwassen, mit abssesekrässter Decke unâ einem win-
üisssu Rensterodvn: là) Rranken. Das beisst, es wurde an-
sseblieb so viel ssökordert, dann über doob uiebt bexablt.
«I)!e Deute riskieren einkaob, dass mnn sie bei âer bereis-
Kontrolle verblasst», sasste unser Rewabrsmann. Das beisst:
Lie siuâ siober, uiebt verlässt ?.n werâen. weil ja âoeb
âie Ureter über jede vertussbnre Reke krab siuâ. «(Znli

Vater, we me seit Rusbesîtxer, âns iseb nid ssklueebt»,
snsste ein kleines Unâ eben, da« auf âer Strasse bei andern
Rindern etwas aukssesebnappt batte. «Wart uuine. âreine
dabre klueebt me de umen anderseb — de klueebt me âe
«Nieter»!» versiobert âer Vater, stimmunsssbilâ aus âer
Tvit âer Wobnunsssnot unâ âer Xeit âer Nieter-Ressenti-
ments.

Rs ssikt Dente, âie siuâ âer àsiebt, an âer so Innss-
samen Lebebunss âer Wabnnnsssnot sor niebt« anderes
sebuld aïs à SestàâNAS»à Mekerscàkâ. Die künst-
liolie unâ s^stematisebe Xieâerknltunss âer Nieten unter-
binâe einkaeb âie Woknbankreude jener Rreise, âie ssern
ibr Desebntt maobsn würden, es aber niebt könnten, so
lansse man ibnen âie Rreise besekneiâe. 3,8 oder 3,öZ
Rendite à DissenkaMals kür einen Laubsrrn, der Niet-
wobnunssen erstellen wolle, sei kein «Müssender rVnreix.
Der von Rund, Rantonen und De
meinâen subventionierte Woknunsssbau aber sei wiederum
einssvsebränkt âurok alle mässlieben Umstände:
der d/ikke/, me/e/m die ö//e»k/ic/»en 8/e//en «»»/»«enden dür/-
à, DrenMn die dureb die versebiedenen Ludss.ets, letzten
Rndes aber dureb die Widerstände der steuer/arbler be-
stimmt würden. Dssu Kamme, dass alle Lubventianssse-
suebe einen viel au lanssen und umständlioben Wess ?.u

besebreiten bätten. Rnd wäbrend so alles r.ur Verlansssn-
mnnss des Bauens beitrassv, ssinZe die Rntwieklunss ibren
Vikkss. Die Wobnunssssuebenden näbmen ?.u, maebten «o-u-
Sassen das Rennen, und ssebe es weiter wie bisber, über-
steisse die Xaekkrasse naeb Wobnunssen das àssebot in,
kommenden dabre noeb mebr als im lautenden. 8prael>
man niebt im verssanssenen Rrüblinss von 5>l)V wobnunsss-
losen Runilien in /ttrieb — und ietxt von 2t)t)0? l ud
wie stekt es in den Dandssemeinden? Rtwa xwiselmn Vbun
und Lern? Rtwas ist jedenfalls niebt in Drdnunss! Das
privatwirtsebaktliebe Lauen liesst in Dessein, das dureb
die ökkentliieke Rand ssekörderts, ebenso dank dem System,
von welebem es abbäusst. Riebt ?.u verssessen, das« der
Diesseusebaktenbandel sieb die neuen, an der Nietenböbe
älterer Ränser ssemessen, überteuerten «Objekte» ansisbt,
als wären es sskladenv Ninen, die platten könnten.

I>lseR den V^sklen in
Der vorausssesebene KeA der KeMb/»/c«ner in den Wnb-

len kür den Ronssress, das beisst das Repräsentantenbaus
und den 8enat sowie kür die Douverneurposten, bat in
der ssanTen Welt kobv Wellen sseworken. Nan kann die
Ledeutunss des Rreissnisses in wenisse Worts Zusammen-
kassen: Rooseueà «Vsu- Dea/» so/îeiuk über den Rutt/e»
Aemor/en. Die Deiner «der skaukÄ'eäen in die

lki/ise/m/t mittern d/orAeni«/t und rieliten sieb e ^
liebt Nr. ?'run,an die Rontrode der zi!«

n/eisien d/eise, niebt der Nieten, ant. fallen ì> ^
Vur^ebrikten in be^uss auf Rinsebränkunss "
'träume .--teissen auk vom d/mnkom einer ^ ^sie/den «(/d»sde/(en dberaien» lDirkse/nd^ „.F,

retisvb einst ssew^ewesen, praktiseb aber nook ^soll ein «kreier Narkt» wieder ei'Steben und die

natürlieke Weise» resseln. Wenn endiieb eine ^sselunss stattfindet, wird jedermann sslüeklieb un ^§icl>

Weinstoek und unter seinein Deissenbaum
künktiss niebt mebr kürebten vor Dnikoimen, t ^

und.allerlei knrbissen Lriekumseblässen. Mts.?
Xatürliek ssebärt da/u, dass sieb der

künktiss nie wieder ärsser oder kürebten muss

vor der Dabmlessunss der Risenbaknen und ^

linien. der ssrossen Daludken, der Dastbäuser ^

stantlieiien Lüros dureb «verbàte Arbeiter
stellte». wird niebt mebr sein wie beute,

keinen 'lass weiss, al> man morssen kabrtdanlNc

knliren, ol> man die bestellte Ware am Lniwbe.
kann, i'nc! so weiter und so weiter. Wir sin<

die dei' .^nsleRt sind, es babe sieb in b'8^ uw
^zz ^

Zustände» ssebandelt, t^ber wir «eben voran,
ssrusse Rauke amvrikaniseber Wabler, weleker
anti-etatistisebön Rropassanda erlessen und ^ ^. ei»"

kauern ?.u ibrem ssrossen Liesse verbolken,
von einer riesissen Rnttäusebunss bsimsse«

wird. Denn:
krstens ist es

/»ende«
W

bald ^uiebt

F'
ieider nie/à mik ckem

?nden «/reie» t/ur/c/e». Die Oeset^e der kreisn ^,zts ^
,'irtsebakt bnlien dort aussskspielt, wo sieb die

sseriebtet balien. 'trusts und Rarteile sekreibe
vielkneb vor. kennnen ibre «natUrliebe Rntnvi K
fällt ibiren niebt ein, ?u bremsen, wenn aut

jene wilde Raebkrasse, wig eben sseMNwärbss, -

in die Räbe jasst. Vker sokort, wenn â>^ ^'.i-jzst,
ändert, wenn die Rauklust des Dublikums .L
eine Laisse drobt, treten die Drusts iv ^ ^lassen die anssebliob sskslunde Zenkunss bis au ^ a

male Basis» niebt su. Dies viellsiebt.
de

voii Ronkursen in den /tbssrund kabren würde,

imassinäre radikale Dreiskali ein. Rrustdiktate
verbindern, dass sieb die Rreise wie ebernn r

also ^

lieb
>n». Dies wird in Xukunkt nie mebr niössi'^
>en daran werden sieb die Lürsser dereben

täusebunss bolen ibr «ssrosses Verseknupkts^ ^,,1

Danelien aber ssibt es einen smeike» ^ d/
xusebalten unssvbeure Dpker kosten wird,.
^iissebaltunss versueben sollte: D« AÜV
ken. Lollten die Rreise jeder Rontralle ent »

^
gl?

und in jene Räbe klettern, die den
Ra radies vorkommt, dann ssreiken die beiden K
ander konkurrenzierenden Oswerksebakten ^ /
?.um Nittel des streike«. Die Brasse d
neue reimblikanisebe Nekrbeit, die vorder/» /
den» «dsnio/c/ukisc/ien» Rräaidenkon B

Re/a/As/enken 2« (regieren /»«/, verlayAt, das«

Oewerksebakten wieder auk jenen Rmkanss ' ^
den, wie er vor der «àra Roosevelt» ^ ^,.^ntl>^>ii
-Rew Deal» existierten ^rbeiterverbände - !>»«^>6vv Deal» existierten ^ideiterveni<ni^ ^als ssvdnldstg Verbinduiissen. Roosevelt bat^ ^^Blo jt

kalk lokalisiert. Xatürliek svkakkte er die

Sebut7l(estimmunsssn kür Ltroikbrseber niebt 's
Initiator der «Xew-Deal-Rolitik» betraebtete
sebakt. die ibre Dökne verbesserte, als ein«
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ihrpn I

»orten f" vermehrte Kaufkraft verschaffte - zum
fiUstrip]]'^-.Produzierenden Farmer, Gewcrbler und In-

^Amerika nun den Versuch machen, nach
I

hrut. |
bitlerischeni Muster, oder auch weni-

^fi'eili weniger ideologisch verbrämt, diese Ak-
Obofjh»' 'Gewerkschaften abzutöten'? Vielleicht sie

Hi| ^ I
auszuschalten

«ic^ ^5 '' ^ r e 1' t e t d a s k ii n f t i g e A m e r i k a,
I Heller hat. ein angelsächsischer Schrift-

Aftng||^"^^hen. Moskaus Furcht gründet sich auf die
' 'K tlip A

-d'® Herren in den Trusts, versuchen wer-
i V (L

' Arheiterorganisatinnen zu zerschlagen. Tun sie
fei

d drosseln sie die Quelle der Kaufkraftzunahme
Arsten Massen. Dadurch rufen sie der furcht-
|r altp ^baftskrise, welche je ein Staat erlebt hat.
Krise -^Allheilmittel- Export um jed.cn Preis, kann die
f'^nLst.] belieben. Millionen und aber Millionen ante-

| '^gen Arbeiter werden jahrelang auf dem Pflaster
f ''ich

njcl r ".''gesehen davon, dass alle übrigen Länder
^iiiisch r

"®it linden werden, ihre Märkte durch ameri-
^tipir,/ 'derangebotc ruinieren zu lassen. Das britische
^hleti "®hiem Beispiel' folgend fast die ganze Welt
^risp 'lurch Planung gegen das F ebergreifen der
Einern ««abdichten». So muss denn Amerika in
ijn'j ®'Rßnen Feuer kochen. Und was wird die Folge

j^Wr- schliessen: FwDeeder rem/ öfter/»'«/« <?/'«

oT ßoose-/;e//s (er mag nun Republi-
.'/e//7''" oder am Ende Labourmann sein),

I 7"'^® ScA/'// Am//» und rettet durch einen «Dew

Niet.' rï®* Land aus der Anarchie. Vielleicht ver-
."tie ^® Nachteile der kriegswirtschaftlichen Büro-

t^^ch 'Ivmokratische Regime stürzte, indem
"f «zw ^'"ger "" jvder St rassenecke verhasst machte.

U'«ir (ji ^'te New Deal» und sein «neuer Roosevelt» wiir-
f'^Pan ^^"kschaften abermals als «Planungselernent»

«I>er bewusster und in .mancher Hinsicht ver-
Kl Jedenfalls aber würde man «planen», um aus

ï
(pi Gleiten Anarchie herauszukommen...

Wig '. aber, PSA hätte keinen neuen Roosevelt und
k K J'-n Weg zu einem zweiten «New Deal» fin-

jjhg bliebe, um aus der tödlichen (lefahr eines in-
riW'Sf ?^""zes herauszukommen, ««/• r/r/« r///r; //eze/zZ

»ohon immer angewendet wurde, wenn ver-
f Aölker keinen andern Ausweg mehr fanden:

r" M6e«Ze«e,'7 Der /Over/Z Man holt sich,
ana

"i®h zu Hause nicht zu schaffen weiss, bei
Wiirf?.'. A'^f rft'e.ve« Amerika schaut man in Moskau

Psi^ievt, obgleich es noch nicht existiert. Es muss
.'Nile,, 'f geboren werden, wenn die heute siegreichen
,®Je aiKr"'" 'ienn s/V haben die anti-etatistische Pa-

gegeben — mit. den alten, vor anderthalb Jahr-
/'^betr ci Scheiterten Mitteln — die Wirtschaft der

J/e ,sv' " wollen. Oft»« ßöosevc.'fs Z/:Ze? ee«//o« ft«/-
^'cAo» d««zaZs /'« de« OrAfws /«Z/re« Z>-ft'?/we«.

^V/ '"'"o«e« MrZ?et7sZose, 25 f/ftft Da?//.'«« eo?- rfew
!>%r g> lUoft»r//rar//Vre cow "de/." Afze/er» wer/risse»,

itJ^ßrvp*T-vor de« Mauer«, Hütten aus Karton,
v" Alv'\''V^en und wer weiss welchen Produkten aus
A £®''n der Fabriken. So war es damals! Und
p" fearr'e* A"gen offen hielt, weiss, class Roosevelt
^ in geradewegs zum Abgrund sauste, gleich-
l' u .|

-"teilen Spitzkurve herumriss...
' ' P a in e r i k a n i s c h o A u s s e n p o 1 i t i k

wh i
h e u t e V

I -turtian * wesentlich anders sein als währen I

W versichert der und jener Zeitungsmann.
''(Ii" '' "versteift». Diesen Versicherungen wird
iL durchaus trauen dürfen. Denn Amerika
P).''" Ko, r"" hisher hart genug erwiesen; die verschic-

Ave/,/'••• sprachen deutlich genug, und was

»wr/ <//V pwm//e/ r/eftewr/e /fow/ere«« c/er wVr «.^ms-se» Mws-
sew »//'«/.v/er» angeht, ist die alte Härte Amerikas nicht
härter, aber auch nicht weicher geworden. Die politischen
Linien sind ja vorgezeichnet. /»/ M/7/eDweer verteidigt
Amerika mit England zusammen die Sicherung des letzten
schmalen Landriegels, welcher das russische Schwarzmeer
von der «westlichen» Aegäis trennt, und weder Washing-
ton noch London werden die Türkei und Griechenland
in russische Hände fallen lassen. Dass nach wie vor
Kriegsschiffe beider Mächte in diesen so wichtigen Gm
wässern kreuzen, zeigt, dass. sich nichts geändert hat und
nichts ändern wird. D/'e «MfZr/a-Pos/7/ow» wird ebenso
gehalten werden. Womöglich kann man einmal den «Land-
1 iege!» wieder verbreitern, indem etwa in MZfean/V» und
/ft/D/ar/V» der Opposition ein Luftloch aufgeht und ein Um-
schwung glückt. Vorderhand scheint dies zwar ausge-
schlössen — aber man kann den Unzufriedenen durch pia-
tonische Demonstrationen Mut machen. So etwa, indem
man, gleich den Engländern, /« So/V« fernbleibt, wenn
daselbst die neue, nunmehr republikanische Sobranje er-
öffnet wird. Oder, indem man e/»e M/sa/'o«, r//e M/ftaw/'e»
fte.sv/t'ft/e, unverrichteter Dinge wieder aus Tirana abreisen
lässt. Es gilt übrigens auch, rwss/sefte Fe-m/cft«, den Land-
riegel zu verstärken, im Keime zu ersticken. Einen solchen
Versuch vermuten die Misstrauischen in 7Y»///«///.s' ßesz/rft
6c/ T/7o und in seinem Anerbieten, Göf« 6c/ Jwgros/otCTC«
2 » 6cj«,v.ve«, da«« Tnes/ 6e/ //aße« tw6//e6c; die
Position von Görz würde das italienisch gewordene Triest
vom Lande her so umklammern, dass es strategisch wert-
los wäre. Beide angelsächsischen Aussenminister, iibri-
gens auch die Rechte in Italien, wandten sich sogleich
energisch gegen diesen «inoskowitischen Handel». Für den
Westen gab es nur e/«ß Version: Togliatti und Tito, die
beiden Kommunistenchefs, hatten im Einverständnis mit
Moskau diesen Versuch einer konspirativen Abänderung
des Friedensplanes von Paris unternommen.

Sind aber die Angelsachsen— wenn wir die politischen
Probleme der Welt in ihrer Gesamtheit, überblicken —•
überall einig'? Was die «deutsche Front» angeht, wird man
mehr Licht gewahren, sobald nun die längst angesagte
N'ovember-Konferenz der «grossen Vier» über das Problem
Deutschland verhandeln mag. Und — auch über Oester-
reich. Die soeben beendeten IPY/AZe« i» FrawAre/cA, worin
die Ko»/»/////./'.s7c» .vicfir/c«, stärken Moskaus Positionen.
Stalin sprach der wirtschaftlichen und politischen Verein-
heitiiehung des Rest-reiches das Wort — aber die lieber-
Schüsse der deutschen Industrieproduktion aus dem russi-
sehen Sektor gehen nach Russland, und die .landWirtschaft-
liehen Produkte gehen nicht über die Elbe und-Saale.
Das ist die praktische Ablösung des Ostens vom nunmehr
einheitlich regierten amerikanisch-britischen Westen. Ob
die Konferenz daran etwas ändert? Die Deutschen —
und die Angelsachsen, hoffen es jedenfalls.

Dunkel bleibt auch, wie we/7 (ft'e 6e«/e« awgre/sa'cft-
•si.vrften ,1/äcft/e /'» de?- PaAM/na/ragie 2//.s-«/«???e«</eAe«. Seit
die Zionisten glauben, von Amerika in der Einwanderung.«-
frage Unterstützung zu erhalten, geht die stärkste he-
waffnete Organisation, die dazu über, die
/e/reris/isefte« Uer6d«de de/- Z-wai Lew»// //«d des S/er«-
6«wde.v ««Ä'eAdd/ieA »/«efte/i. Gibt es eine solche ameri-
kanische Hilfe, die sich den arabischen Wünschen wider-
setzen will? Die Engländer behaupten, dass amerika-
nisches Geld mithelfe, um die illegale Einwanderung nach
Palästina zu fördern: «Jährlich 100 000 Köpfe!» Sofern
dies stimmt, könnte die britisch-amerikanische Harmonie
schon gestört werden, 6e?;or «?t*A de?- rf/w6//'Aw«<*rAe
IFöft-Megr d/zreft das Ma/?-ei.sse« der sos/a/e« A7?/// 2«?iscfte«

de« fteide?/ S/aa/ew fte»?e?-/r6«r /«aefte» ?ai?-d.

JorctllftHSlHl/ß
Herrengasse 25 (Casino)
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5' "in.» i
'^>U0N vermeinte Kunfkralt vei'st'liakfle 7UI»
^ie produ?.ierei»len buriner, löxvei'bler und lu-
^'''â /Xmerika nun clen Versnck inucken, nack

I à ki>i,t i
»nd kitleriseki'm àliister, ober a»ek weni-

^krà ' '^â «'«uiger ideologisck verbrämt, diese .Xk-
i!>>^ der Oewerksebakteu ub7utöteu? Vi>'II«'ie!lt sie

>i»^" -'"^-"sckait.u. >

^ â ^ ü >' >' >> t i° t d n s k ü n f t i g e X m t> r i k a,

^,^î"'êk?Ae. liat ein angelsäeksiseker Kckrikt-
^»?>lu»^^ ^ ^ì?vn. .Vloskaus burelit grumtet sii'li
'>k>, ij>. â

tterren in den Drnsts versneken wer-
'îik' à>^>'<û'g'auisafio»eu /.u /lu'selilugen. Duu si?'

^i'^.' 'Irossel» der Kaufkrat'tr.unakme
è'iìsjit élusse». Dadurek rukt'n sie der kurekt-
^»lte ^^^'^Itskrise, welcke g' >>in Ktaut ,>i'I<'>>t lmt.
^chg âbeiknittel, Export um jeilenO'reis. kann die

l^nix,^ ^'H"'ben. .Viiliomui und aber lllilli»u«'u u»»'-
î »Xrlieiter wrdeu jukreiang uut dem l'fiast/u'

»i,.i^^ uligeseken lluvou. dass aile «ln'igi'» l.-iiului-
'^'ìt î°>i»l«'i> wer>bui, ikre Kîirkte dnrek uuuui-

uteiang<'b»t,. ruiuie>'«>n 7U lassen. Du-- lu'itiselie
seinem Deisp.i,d folgen:! fast >Iiu guu/e W>dt

^rizp „ ânrck Dlanung gegen dus Dviiergreifon der
-î-'ìZ^ ««abdieliten». Ko muss tlenn .-Xmeriku in

ì? '
-

^genen bei»-,- kocken. l'nd was wird die bulge

àì»^<'i> sekliesseii: à'7/àeà /'eissd nber/c/cd« <????

''"m K«»,/e luv m»>? »un Iî,-pu>>Ii-

^ ^'U»ul<,ut u-ìul- um luuîit- Duluun'mun» uui»),
^!ìlVxíuiul guttut llui'uk uinuu --!>«>vv

,^iâ«f''î»z I.unii ui,u liur /Xuuvuliiu. VieU«'ii'I>t ^ >u -

'tztjy ^ âiv îssektviiv à krit>^>virt»oknktliel»en Dur»-
>ibHei» <>»-- iwnmkl-kitkeke lîe^in»' imium
^ Kili-Stu- u» j<>îj^r .^teAukUi-nccko vurlm^^t muektl'.

l ^ljj .^luvv D^îil» unâ soin «neuer lîouuevel't» >viir-
^^k'Un ulu'vmul-!! ulu «I'!unu»!>u!ul«'mu>it»

«ì>er ken'u-^wr unâ in ninnàvr llin-iiekt v«'r-
^ p5^5' ^ucluntu!!.-! îài' N'ürils! NI à» «plu»,'II». IIIII un.'-

l ^^<>N Xu.UlUll!,' I«U'UU>/UI<UN>IU!'II
«ker. IiKtte- keinen neuen iî»«>--evelt und

^>- i)!^î clen VV'e^ 7» uiuum xvvuituu <Xl^v Duul» lin
?^>I ldieiiu, inn uu> duv tmiiu'Imu Di-fulu' l-inu-! in-
î!^' ^>UI'?,^ >U'VUU>?.uKuM»tt>N. 5/5,> /«''"VU/)/

d!(>tum immuv UU!Il'VVU»!Ì!>f NM'!>,'. ^vuuu vuv-
ê ^^ker keine» »Nilern ^U!-->vvx -Iiuilir ku-nden:

^be«ik<?„e^/ /)er Xi-iey/ Au» Kult --ieli.
^ ' ^>e!i su Duu.-ie uielil ?.u ?>eliut'fe» iv<>!>?!. >>e!

' ^ àviin -
àk à««?.? iXmei iku .icka-ut mu» i» Xlnàni

â«rià' à''î. ^'^^eieli «î» noek niedt existiert, lü-- innss
"'diore» iveiul«'». wen» die Iieut<> sie^i'eîelie»

z»
'^1 de»» «,> Küken die nnti-etntii-tîsoke ?s.-

l'^te» i — niit de» ulten, vor undertkulk dulir-
ketre» ?bsekeiterten Kitte!» — âîe XVittsekskt der

^ ch'e vnlli'n. /»/t-
d^e/z» à'o/?o» à/»à in cke/î Oràs fà«» â/»e».

/?u»/rrv, eor rle/u

^oà^âitàe vo» tieir Uieler» ??eââ»,
q^ervs.^xvr à» .Vanà, Ilütte» nus likirwn,
^ ^ltp-ìì-'lieàîzen und wer weis« weleken Produkte» nus
/k à»,,.»,' ^î°n der Dukrike». A» vvur es duinuls! t'ud

^nrr<> ^ à àzsen okke» kielt, weiss, cl n.ss Iioo-we!t
^ în XUN) .'X^nìNì!
I

» î
-steile» ispit/.kurve iieruniriss

^ i e z, ^ ^ ^ ^ ^ ^ s. ^ » 8 s e » >> » -> i t i !c

K. ^ l> e u t e

^Ul»g'' ^ 'ìiekt w«!sent!iek unders sein n Is wükren l

^ Alle^ .s'''"' ^êrsiekert der und s'ener /«utun^sinun»
î>!>^ /'^>IA,.?^ «versteift». Diese» Versickernnxen wird

Hell durekuus truue» dürfe». De»» .Xnreriku
I<^> /"" ì'isker Iiurt ?e»u>>' erwiese»; die verseki«'-

s>>ruel>e» deutiicdi ite»»^, und wus
s'V',.m/?///</

«,. c/ à /ic,/c,//e/ ,/à»«fe à/êvens à à,- «Arou.se?? K??.s-
ue?,?,„?„ufe?» uu^elrt, ist die ulte Dürts /Xmerikus niât
KArter. ii-kvr uuek »iekt weiolier geworden. Die pvlitisoken
Diuie» sind ^ vorsse?.eiek»et. à d/Màeer verteidigt
.Xineriku mit Dugiund «usswmsn- die Sîe-derung des letàu
sekiuuie» Dundriegà, weloker dus russîseks sekwursmeer
von der «westlieken» ^egà trennt, und weder XX'sàiog-
tu» »oek Ilondon werden die d'ürkei und Drieekenlund
in russiselie Dünde füllen lussvn. Duss nuek wie vor
liriegâkjfke beider Aâodte in diesen so wiektigen De-
wässern kreuzen, -eigt, du«s. siek nickt« geändert kut und
niekts ändern wird. Die «.dc/rm-DasMon» wird ebenso
gekulten werden. VVomöglick kunn inun einmal den «Dund-
iegei» wieder verbreitern, indem etwu in Kànie?? und

/i/,iAurien der Dppositiun ein Duktlocdr uufgekt und ein I'm-
sckwring glückt. Vorderkund sekeint dies 7wur unsge-
selilossen — über mun kann den Dn?.ufri,edenen àrek plu-
teniseke Denionstrutionen Aut mucken. Ko etwu, indem
i»u», gleiek <len Dnglünder», ?'?? Kc?M kernkleikt, wen»
duselkst. die neue, nunmekr repuklikuniseke Kokrunie er-
öffnet w ird. Oder, indem mun àe d/?««?»??, à Kika?à»
à„c/?fe, unverriektvter Dinge wieder uns dirunu »Kreisen
iüsst. Os gilt übrigens uuck, russiàe De/'sice/ie, den Duud-
riegel ?ni verstärken, Im keime 2» ersticken. Liven «àken
Versuek vermuten die Kisstruuiseken in ?'c?A/iattis De«,,?'/?
de? ?ddc? und in seinem Anerbieten, Oà àsi./??A»si«?,à
e?/ SeickâK, A-o/ii?- àn T'àH die? ttân veäebe,- die
I'osition von Oör/ würde dus itulienisck gewordene Driest
voi» I.unde lier so umklammern, duss es strutegisck wert-
los wäre. Dolde ungelslicksiseken cXussenminister übn-
geus iiiick die deckte in Italien, wundte» siek sögleieli
energisek gegen diesen «moskowitiseken Dundel». Dür den
Weste» guli es nur cà Vewinn: Dogliutti und Dito, die
beiden Ixommuuistenckefs, Kutten im Dinverständnis mit
XI« skuu lliesen Versuek einer konspirutive» .-Xbünderung
«les i'riedensplunes von Du ris unternnnunen.

Kind über die rXngelsueksen — wenn wir die pnlitiseken
I'wKIeme der Welt in ikrer Oesumtkeif iikerbiieken —.
NlieruII einig? Wus die «deutseke Dront» ungekt, wird mun
mekr kiekt gewukren, sobuld nun die längst ungesagte
Xoveinber-Xoid'ereniî der «grossen Vier» über dus Droblem
Deiitscli-lund verkünde!» mug. find — uuck über Oester-
reick. Die suelien beendeten IDccàn /» Lroâreîc/t, worin
-lie /W„????tt??,We» sieAfe», stärken Koskuus Positionen.
Ktulin spru-ck der wirtsekuftlicken und politiseken Verein-
ln'itliekung des lìestreiekes dus Wort — aber die lieber-
seküsse der deutscke» Industrieproduktion aus dem russi-
seken Kektor geben nuck lìusslund, und die lundwirtsckuft-
Ii<du!» Drodukte geben nickt über die Llbe und Kirule.
Dus ist die pruktiscko /Ablösung des Ostens vom nunmekr
einkeitliek regierten umerikunisek-britiseken Westen. Ob
die Konferenz daran etwas ändert? Die Deutscken —
unil ilie .Vngelsucksen, Kokken e» jedenfalls.

Dunkel bleibt uuck. mm ?,u??k ckm be/à,? a/?Acàm/?-
à'/?err .I/Sc^ts b? c/e?- /ìÂsàa/raAs suaa»»menAe/le». Keit
die /uonisten glauben, von /Xmeriku in der Dinwunderungs
krage linterstUt^ung ?ui erKulten, gekt die stärkste be-
wukknete Organisation, die «//uAU?m/i», da?»! über, die
ke/ve.r?sk?ue/?e/î De?bä?ic/e de/' i??ec/? ken?»?' ?/»d des Kker»-
/?u??de.s utt«e/,«d/ie/t ???c?e/ie?i. Oibt es eine sulcke ameri-
kaniscke Ililke, die sick den arabiscken XVünscken wider
setzen will? Die Engländer liekaupten, dass amerika-
nisekes Oeld mitkelke, nm die illegale Einwanderung nacli
Daläslinu 711 fordern: «däkrllek lODbOII Köpfe!» Kufern
dies stimmt, könnte die brltisek-amerikaniscke Harmonie
sekon gestört werden, bevor s/eb de?- reMdià?,
Du/d,«à/ du/'cd? das K?d/eàe?î der â/'à/? /</??// z?/'?s?d,e,?

de?? beide?, K/mde?, be/??e?/.'bc?r ///c/cber, ?ei/d.

Forettenslube
l-ierrengo-ze Z5 <c«>5ino)
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